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Wohnungsbestand.
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Standesamtliches.

Die Stadt Cassel ist in 3 Standesamtsbezirke eingeteilt:

Standesamt I, Neues Rathaus, Erdgeschoß.

Grenzen: Das Standesamt I umfaßt die ehemalige Gemeinde Bettenhausen und den

alten Stadtbezirk Cassel mit Ausnahme der im Westen an das Standesamt II abgetretenen

Gebietsteile. Folgende Straßen werden von der Grenze zwischen dem Bezirk I und II berührt

und zählen mit folgenden, bis jetzt vorhandenen Hausnummern zum Bezirk I:

Kölnische Straße ungerade Nummern bis einschl. Nr. 61, gerade Nummern bis einschl. Nr. 6274
Akazienweg * „ , * * 19, „ „ „ * „ 6

U?mensUtraßeraße } sämtliche Suaden Nummern,

Hohenzollern-Str. ungerade Nummern bis einschl. Nr. 23, gerade Nummern bis einschl. Nr. 24
Königstor „ * , „ „ 13, „ „ „ „ , 20

Wilhelmsh. Allee „ „ „ „ * 17, „ * „ „ „ 18

Humboldtstraße „ „ , , » 39, , „ „ » , 22

Terrasse Nr. 1,
Schlangenweg sämtliche ungeraden Nummern,
Philosophenweg ungerade Nummern bis einschl. Nr. 63, gerade Nummern bis einschl. Nr. 66
Stillingstraße „ „ „ „ 11,

Albrechtstraße „ „ „ „ „ 53, „ „ von Nr. 32 ab

Frankfurter Str. „ „ sämtlich, „ „ bis einschl. Nr. 62.

Sprechstunden für das Publikum:

Gehurten und Sterbefiille : Täglich von 8^2 bis 12*/2 vormittags und von 3 bis 5 1 /* Uhr

nachmittags.

Aufgebotsanträge : Montags, Dienstags, Donnerstags und Freitags vormittags von bis
12 Uhr.

Eheschließungen finden statt: In der Regel jeden Mittwoch und Sonnabend, vormittags
von 872 bis 12 Uhr; für Juden außerdem Freitags, vormittags von 9 bis 12 Uhr.

An Sonntagen ist das Standesamt geschlossen.

Für Eilfälle (Sterbefälle, Totgeburten) ist an Feiertagen, die nicht auf einen Sonntag
fallen, von 11 bis 12 Uhr vormittags geöffnet.


